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I. Europarecht

Beantworten Sie folgende Fragen:

a. Die erste Säule wird von den supranationalen 
Gemeinschaften EG und EAG gebildet. Was bedeutet 
„supranational“?

b. Ein wichtiger Schritt zur Schaffung eines gemeinsamen 
Marktes ist der Binnenmarkt. Welche vier Grundfreiheiten 
dienen zur Verwirklichung des Binnenmarktes?

c. Die Schaffung eines gemeinsamen Marktes wird durch die 
Wirtschafts- und Währungsunion ergänzt. Nennen Sie die 
wichtigsten Elemente dieser Wirtschafts- und 
Währungsunion!

d. Die Unionsbürgerschaft knüpft an die Staatsangehörigkeit zu 
den Mitgliedstaaten an und ergänzt diese um bestimmte 
Rechte und Pflichten. Welche Rechte bringt die 
Unionsbürgerschaft nach dem EGV mit sich?
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I. Europarecht

Beantworten Sie folgende Fragen:

e. Die EU wird als „Staatenverbund“ bezeichnet. Warum nicht 
als Staat oder als Staatenbund?

f. Was bedeutet das Subsidiaritätsprinzip?
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I. Europarecht

Der Glühfaden wird in den Haushalten Europas nach mehr als 
hundert Jahren langsam aber sicher ausglühen. Das hat die EU-
Kommission nach Prüfung im EU-Parlament am 18. März 2009 
beschlossen. Die Verordnung sieht die schrittweise Abschaffung 
der Glühbirne bis 2012 vor. Ziel ist es, Energie-
Einsparungspotenziale voll auszuschöpfen.
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I. Europarecht

Beantworten Sie folgende Fragen:

a. Erklären Sie den Unterschied zwischen  primärem und 
sekundärem Gemeinschaftsrecht? Welche Rechtsquellen 
werden zum primären Gemeinschaftsrecht gezählt?

b. Welche Formen des sekundären Gemeinschaftsrechts 
kennen Sie?

c. Wo werden Verordnungen, Richtlinien und Entscheidungen, 
um Gültigkeit zu erlangen, veröffentlicht?

d. Ist die Richtlinie unmittelbar anwendbar? Was versteht man 
unter unmittelbarer Anwendbarkeit von 
Gemeinschaftsrechtakten?

e. Angenommen Österreich weigert sich die RL fristgerecht 
umzusetzen. Welche Konsequenzen kann dies haben?
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I. Europarecht

Beantworten Sie folgende Fragen:

e. Könnte der VfGH diese Verordnung wegen 
Verfassungswidrigkeit aufheben?

f. Angenommen ein innerstaatliches Gesetz widerspricht dieser 
Verordnung. Welchen Rechtsakt hat die zuständige Behörde 
anzuwenden?

g. Welches Verfahren kann die Behörde einleiten, wenn sie 
Zweifel über den Inhalt oder die Anwendbarkeit der 
Verordnung hat?
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h. Die Verordnung soll überarbeitet werden. Welches Organ der 
EG wird auch als „Motor der Gemeinschaft“ bezeichnet und 
warum?


